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Visaerleichterungen müssen eine Hilfe für alle sein! 
  
Berlin, 16. Februar 2023 
 
Bundesinnenministerin Nancy Faeser und Außenministerin Annalena Baerbock haben 
Visaerleichterungen für Menschen aus der Türkei und Syrien beschlossen, die von dem katastrophalen 
Erdbeben betroffen sind und bei ihren Verwandten in Deutschland unterkommen könnten. Visa sollen 
nun nach fünf Tagen ausgestellt werden. In der Praxis erweist sich diese Entscheidung aber als kaum 
hilfreich.  Anlässlich des Flüchtlingsgipfels fordert die Bundeskonferenz der 
Migrant*innenorganisationen eine zügige Nachbesserung der neuen Regelungen.  
  
Die Bundeskonferenz der Migrant*innenorganisationen (BKMO) begrüßt grundsätzlich die Haltung 
der Bundesregierung, Menschen aus den betroffenen Gebieten die Einreise nach Deutschland zu 
erleichtern. In der Realität sind die bürokratischen Hürden allerdings weiterhin viel zu hoch. 
Personen, die ein Visum beantragen möchten, brauchen neben einem Einladungsschreiben und einer 
Bestätigung der Bürgschaft für alle Lebenshaltungs- und Krankenkassenkosten für die Dauer des 
Aufenthalts zur Beantragung und Reise erst einmal einen Pass. Unmöglich für viele, die all ihr Hab 
und Gut in den Trümmern verloren haben.  
 
Für betroffene Syrer*innen in der Türkei und in Syrien ist die Beantragung eines Visums nahezu 
unmöglich. Von ihnen wird verlangt, in einer deutschen Auslandsvertretung vorstellig zu werden, 
also entweder in Beirut, Amman oder Istanbul. All diese Orte sind aus dem Erdbebengebiet in 
Nordsyrien praktisch nicht erreichbar, Botschaftstermine zu bekommen ein weiteres Ding der 
Unmöglichkeit. 
  
„“Es wird Erdbebenopfern aus der Türkei und Syrien ermöglicht, unbürokratisch bei ihren Verwandten 
unterzukommen“, melden die Nachrichten. Dabei ist der bürokratische Aufwand fast derselbe wie 
sonst auch“, merkt Mamad Mohamad, Mitglied im Vertreter*innenrat der BKMO an. „Menschen 
brauchen einen Pass, eine Bürgschaft, sie dürfen nur drei Monate in Deutschland bleiben. Bis dahin ist 
doch in den Gebieten noch lange nichts wiederhergestellt!“  
  
„Angesichts der verheerenden Erdbebenkatastrophe brauchen wir jetzt schnelle und sinnvolle Hilfe für 
die Betroffenen“, erklärt Nahla Osman, Vorsitzende des Verband Deutsch-Syrischer Hilfsvereine e.V. 
„Wir brauchen Korridore, um humanitäre Notfälle, Frauen, Kinder, ältere Menschen und 
Schwerverletzte schnell und unbürokratisch in Sicherheit zu bringen. Und zwar aus allen betroffenen 
Gebieten gleichermaßen.“ 
  
Aslıhan Yeşilkaya, Vorsitzende der Türkischen Gemeinde in Deutschland, führt aus: „Bürokratische 
Hürden müssen abgebaut, das Personal massiv aufgestockt werden. Die Behörden in allen Ländern 
müssen jetzt an einem Strang ziehen, um diesen schwer traumatisierten und teils verletzten 
Menschen schnell ein Dach über dem Kopf zu sichern. Es müssen humanitäre Visa mit tatsächlichen 
Erleichterungen des bürokratischen Aufwands angeboten werden!“ 
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*** 
26% der Menschen in Deutschland haben Migrationsgeschichte und brauchen eine Stimme: Die 
Bundeskonferenz der Migrant*innenorganisationen (BKMO) ist ein Zusammenschluss von über 70 
Migrant*innenorganisationen mit dem bundespolitischen Anspruch, als Ansprechpartner von 
Bundestag und Bundesregierung politische Impulse zu setzen und zu einer zukunftsgewandten, alle 
umfassenden und teilhabeorientierten Politik beizutragen. www.bundeskonferenz-mo.de 
 
Der Vertreter*innenrat der BKMO 
Michael AlliMadi, Panafrikanische Organisation | Dr. Rubén Cárdenas Carbajal, Dachverband der 
Migrantenorganisationen in Ostdeutschland (DaMOst) | Ehsan Djafari, Iranische Gemeinde in 
Deutschland | Adetoun Küppers-Adebisi, AFROTAK TV cyberNomads | Mamad Mohamad, 
Landesnetzwerk Migrantenorganisationen in Sachsen-Anhalt (LAMSA) | Marianne Ballé 
Moudoumbou, Pan African Women’s Empowerment and Liberation Organisation – PAWLO 
Masoso Germany | Galina Ortmann, Bundesverband interkultureller Frauen (BIFeV) | Nursemin 
Sönmez, neue deutsche organisationen | Susanna Steinbach, Türkische Gemeinde in Deutschland 
| Anastasia Sudzilovskaya, Bundesverband russischsprachiger Eltern (BVRE) | Karen Taylor, Each 
One Teach One (EOTO) 
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